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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Dienstag , den 15 . März 1910.

SS. Vorstellung außer Abonnement.

Zum Besten der Penstonsanstalt des Grchh. Aoftheaters:

Die Fledermaus.
Operette in drei Akten, nach Meilhac und Halsvys „Neveillon" bearbeitet von

C. Haffner und N . Genve . Musik von Johann Strauß.
Musikalische Leitung: Alfred Lorenz Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Gabriel von Eisenstein, Rentier
Nosalinde, seine Frau
Frank , Gefänguis-Direktor
Prinz Orlossky
Alsreo, sein Gesanglehrer
Doktor Falke, Notar
Doktor Blind , Advokat
Adele, Stubenmädchen Rosalindens
Ali-Bey, ein vornehmer Egypter
Ramusin , japanischer Gesandtschasts-Attachs . . ^
Murray , ein reicher Amerikaner
Carikoni, ein Marques
Frosch, Gefängnis -Aufseher
Jwau , Kamnierdiener des Prinzen
Ida , " " — "
Melanie,
Faustine,
Felieita,
Sidi,
Minni,
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Alwine Müller.
Eugenie Hellmuth-Bräm.
Marie Genter.
Frieda Meyer.
Johanna Klebe.
Liesa Kost.

Silvia,
Sabine
Hermine,
Sidonie,
Mizi,
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Diener des Prinzen

Hans Bussard.
Ada von Westhoven.
Walter Korth.
Gisella Tercs.
*)
Jan van Gorkom.
Friedrich Erl.
Käthe Warmersperger.
Max Schneider.
Hermann Benedict.
Karl Leser.
Adolf Hallego.
Wilhelm Kempf.
Ludwig Schneider.
Marie Gericke.
Margarete Gebhardt.
Albertine Blum.
Leopoldine Link.
Magdalene Bauer.

Franz Frohmann.
Jakob Weiß.
Wilhelm Wurm.
Josef Kauders.

AmtSdkuer . Herren und Damen . Bediente.
Die Handlung spielt in einem Badeorte in der Nähe Wiens.

Vorkommende Tänze , arrangiert von Paula Allegri - Vayz.
1.  Spanisch:  Therese Schmidt und Elisabeth Jmmel.
2. Schottisch:  Berta Größer , Lina Größer und Johanna Siebert.
3. Russisch:  Marie Rapp , Luise Thürer , Anny Elsenhans , Emma Stolze , Frieda Bär.
4. Böhmisch:  Mina Roth , Berta Leger , Gertrud Kothe und Anna Leb recht.
5. Ungarisch:  Luise Stolze und Richard Allegri.

*) Alfrede  Paul Seidler  vom Stadttheater in Zürich als Gast.

Nach jedem Akte eine längere Pause.

Sekanntmarhungen.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Schluß des Borverkaufs am Borabend 5 Uhr.
Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Nhr an.

Anfang: halb acht  Uhr. Ende: einviertel elf Uhr.

Preise der Plätze:  Balkon l. Abt. Ji 6.—, SperrsitzI. Abt. Ji 4.50 usw.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Krank:  Jula Hofmann -Bielfeld.

Spielplan.
Mittwoch, den 16. März: 44.  Ii.  Die Journalisten.  Anfang  7  Uhr.
Donnerstag , den 17. März:  46 . C. Der Bajazzo . Tanzbilder.  Anfang  7  Uhr.
Freitag , den 18. März:  46.  A.  Das goldene Kreuz.  Anfang */ 28  Uhr.
Sonntag , den 20 . März:  45 . C . Lohengrin.  Anfang  6  Uhr.
Dienstag , den 22 . März:  4 .? . Ii.  Siegfried.  Anfang  6  Uhr.

Au deu beiden Osterseiertageu, Sonntag, den 27. März, und Moutag, den 28. März, wird der vor
vier Jahren nen einstudierte und vollständig neu ausgestattete  Faust  von G oet he bei aufgehobenem Abonnement
in drei Vorstellungen aufgeführt, und zwar:
Sonntag, den 27. März : Erste Vorstellung(34. Vorstellung nußer Abonnement), nachmittags2 Uhr, Erster

Teil — Erster Abend— (bis zur Hexenküche). Ende %5 Uhr.
Zweite Vorstellung(35. Vorstellung außer Abonnement), abends 1l<ß  Uhr, Erster
Teil — Zweiter Abend— (Gretchen-Tragödie). Ende 10 Uhr.

Montag, den 28. März: Dritte Vorstellung(36. Vorstellung außer Abonnement), abends 6 Uhr, Zweiter
Teil — Dritter Abend—. Ende 10 Uhr.

Für den Besuch einer einzelnen Vorstellung werden erhoben: für die Vorstellung am Sonntag nach-
mittag Mittelpreise, für die übrigen beiden je Sonntagspreise. Beim Besuch aller drei Vorstellungen
wird eine Preisermäßigung für die nachgenannten Plätze derart gewährt, daß die gegenüber den Sonntags-
preisen um ein Drittel niedrigeren„Kleinen Preise" berechnet werden. Der Besuch der drei Vorstellungen
stellt sich also auf:

LogenI . Rangs und Balkon{ AA Jq ^ I
II . Rang Mitte . . 1 L m 10 A 50  ®\ II . Abt. 9 Jb . — 9A

| I . Abt. 9 Jb . — ^
l II . Abt. 7 Jb.  50 ty.
J I. Abt. 7 Jb.  50  ZP£
\ II . Abt. 6 Jb . — d>t
| I. Abt. (3 Jb . — #

•\ II . Abt. 4 Jb.  50 A
Die Abonnenten des Hoftheaters erhalten die Eintrittskarten für die drei Vorstellungen

am Mittwoch, den 16. März 1910, nachmittags3 bis 5 Uhr, ReihenfolgeC, A, B (Abt. 0 3 bis 4 Uhr,
Abt. A 4 bis i/g5 Uhr, Abt. B ^ 5 bis 5 Uhr), und das übrige Publikum von Donnerstag, den 17. März 1910,
vormittags 9 Uhr au bis zum Beginn der ersteu Vorstellung, also bis Sonntag, den 27. März 1910,
nachmittags2 Uhr in den üblichen Kassenstunden.

Sperrsitz und Parterre-Logen

II . Rang Seite

III . Rang Mitte . .

Druck der C . F . M ü l l e r schen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboter . .
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